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Kurztitel 

COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

Kundmachungsorgan 

BGBl. II Nr. 384/2020 zuletzt geändert durch BGBl. II Nr. 56/2021 

Typ 

V 

§/Artikel/Anlage 

§ 35 

Inkrafttretensdatum 

07.02.2021 

Außerkrafttretensdatum 

25.03.2021 

Abkürzung 

C-SchVO 2020/21 

Index 

70/02 Schulorganisation; 70/04 Schulzeit; 70/06 Schulunterricht; 71 Land- und forstwirtschaftliche 
Schulen; 80/02 Forstrecht 

Beachte 

Tritt mit Ende des Schuljahres 2020/2021 außer Kraft (vgl. § 44). 

Text 

Vorkehrungen zur Verhinderung der Verbreitung der COVID-19 Erkrankung 

§ 35. (1) Voraussetzung für die Teilnahme am Präsenzunterricht ist, dass Schülerinnen und Schüler 
am ersten Tag einer Woche, an welchem sie sich in der Schule aufhalten, einen von der Schulbehörde zur 
Verfügung gestellten Schnelltest, der für eine Probennahme im anterior-nasalen Bereich in Verkehr 
gebracht wurde, an der Schule durchführen und vorlegen. Schülerinnen und Schüler an Volksschulen und 
Sonderschulen sowie Schülerinnen und Schüler, welche sich mehr als zwei Tage einer Woche an der 
Schule aufhalten, haben zweimal wöchentlich Tests an der Schule durchzuführen und vorzulegen, wobei 
zwischen den Tests jeweils mindestens ein Kalendertag liegen muss. 

(2) Alle Personen, die sich im Schulgebäude aufhalten, haben – in Volks- und Sonderschulen nur 
außerhalb der Klassen- und Gruppenräume – zumindest eine den Mund- und Nasenbereich abdeckende 
und eng anliegende mechanische Schutzvorrichtung zu tragen, wenn sie nicht zum Tragen einer einem 
höheren Standard entsprechenden Maske verpflichtet sind. 
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(3) Schülerinnen und Schüler ab der 9. Schulstufe haben eine Atemschutzmaske der Schutzklasse 
FFP2 (FFP2-Maske) ohne Ausatemventil oder eine äquivalente oder einem höheren Standard 
entsprechende Maske zu tragen. 

(4) Einem Nachweis über ein negatives Testergebnis auf SARS-CoV-2 sind eine ärztliche 
Bestätigung über eine in den letzten sechs Monaten vor der vorgesehenen Testung erfolgte und zu diesem 
Zeitpunkt aktuell abgelaufene Infektion oder ein Nachweis über neutralisierende Antikörper für einen 
Zeitraum von sechs Monaten gleichzuhalten. 
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